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Soldaten stände betreffend.

Johann Georg Grasel,  fälschlich auch Holler , Frey , Schönauer,
Eigner und Kohl , insgemein aber der große Hansjörg , auch Mklo ge-
»annt , von Neuserovitz Znarmer - Kreises in Mahren gebürtig, 27 Jah¬
rs alt , ist nicht nur der Desertion und sehr zahlreicher Diebstähle, des¬
gleichen mehrerer, znm Thril schwerer Verwundungen , ferner eines SM
,2 . Iuuy ObergrÜubach «n dem Wirthe Michael Wiymann,
we l chn derftlbr anhalten wollte , verübten TvdtschlageS, nicht minder
M-Lĥ äktiger zu Reichmbach, Unterthuttter tz, Zettenreurh , Modes und
anderer Arten , mir gewaltsamer Handanlegung an die Personen der Be¬
raubten , ja sUbst mit anhaltender schwerer Mß ^andlung derselben der-

den Räuber

Johann Georg Grafel,
UN- - essen

sechs MIL schuldige
vom



iibten Beraubungen schuldig, sondern er hat auch geständiger und erwie¬
senermaßen , insbesondere bey dem weiteren , in der Nacht vom i 3 . aus
den 19 . May 1814 zu Zwettel unternommenen und voüführten Rau¬
be die beraubte 66jährige Anna Maria Schindlerin aufeine so gewalt-
thätige und grausame Art behändes , daß der Tod derselbe » daraus er¬
folget ist , und nothweudig erfolgen mußte.

Jakob Fähding,  insgemein Gams genannt , von Blospitz i»
Mahren , Anaimer - Kreises gebürtig , 28 Jahre alt , ist nach seinen wi.- -
Verholten und mit den sonst erhobenen Umständen übereinstimmenden
Bekenntnissen außer seiner Desertion und vielfältigen Diebstählen gestän¬
dig , sowohl bey dem schon erwähnten , in der Nacht vom i 3 . auf de»
I- . May 1814 ZN Modes unternommenen Raube, als auch bey dem
vier Tage darauf geschehenen Raube zu Zweites thärig mitgewirket,
insbesondere bey dem ersten den beraubten Pfarrer Lamatsh , während
der- Grasel sich des Gutes desselben bemächtigte , im Verte festgehalten,
auch denselben , wenn er sich loszuwinden oder zu schreyrn versuchte , in
das Gesicht geschlagen, und diese Behandlung ungefähr eine Vrertelstun,
de fortgesetzt , nicht minder bey dem Ma¬
ria Schinvleri » Fass - ««v ^ anve , letztere auf den Rücken gebunden,
auch auf Verlangen des Graset ihr mit Federn gefülltes dickes Oberbette

- zu dem Evde in den Keller gebracht zu haben , um solches dem , von
dem Graset dahin geschleppten , gebundenen Weibe auf das Gesicht zn
legen , und somit , wenn ße etwa der ihr zugefügten Verletzungen unge¬
achtet , noch zu schreyen vermochte , ihr Geschrey unhölbar zu machen.

Ignatz Stängel , insgemein Natzl , auch der schone Natzl ge¬
nannt , von Loskos in Mähren Iglauer - Kreises gebürtig , 27 I ' hre
alt , ist neben der Desertion und viele » Diebstählen , auch der thätigen
Mitwirkung bey dem dreyfachen Raube , welcher , wie schon bemerkt , zu
Reichenbach , Unrerthumeritz und Zettenreuth im Iuly 18 n und Novem¬
ber 1812 bey Nacht unternommen und vollbracht worden , schuldig . Auch
ist es insbesondere durch seine Geständnisse rechtlich erwiesen , daß er bey
dem Raube zu Unterthumeritz die beraubte 54 jährige Kathanna Riege»
mit einer Schnur , die er zu diesech Ende eigens mirgebrscht hatte , an
Händen und Füssen gebunden hate.

Was nun die Bestrafung dieser Verbrecher betrifft , so soll der
Johann Georg Gyrsel , da er seine schn»eresten verbrechen noch dy>r de.m

Eintritt in den Soldatenstand - begangen hat , und daher nach den Ci¬
vil - Strafgesetzen abzuurtheilen ist , insbesondere seines an der Anna
Maria Schindlerin zu Zwettel verübten räuberischen Todtschlaqes wegen,
in Gemäßheit des § . 124 und §. , 0 des Gesetzbuches über Verbrechen
mit dem Lode durch den Strang bestraft werden.

Auch sind' der Jakob Fähding , und der Ignatz Stängel , welche
ihr ? Verbrechen als Soldaten verübt haben , und daher nach M litä ge¬
sehen zu bestrafen sind , nach dem 55 . Kriegsartik l , ünd dem Patent,
das Verbrechen des Raubes betreffend , vom 16 . Oktober 1802 , weil
der Fähding bey dem Raube zu Modes und Zwettel , und der Stängel
b y dem Raube zu Reichenbach , Unterthumeritz und Zettenreuth oben
asgejührtermaffev mitgewirkt Hat , rmt dem Strange hiuzurichtsn.




	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

